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enthalten, daß alle übrigen Texte aber druckfertig bearbeitet sind,
weshalb er mit einem vollständigen Ausdruck des (voraussichtlich
dreibändigen) Werkes im Laufe des Jahres 2005 rechnet. – Dr. H.
Willjung (Freiburg i. Br.) konnte wegen beruflicher Beanspruchung
nur sporadisch an seinem Projekt Aeneas von Paris, Adversus Grae-
cos, und Ratramnus von Corbie, Contra Graecorum opposita, arbei-
ten. – Heimo von St. Jakob, De decursu temporum, in der Ausgabe
von Prof. H. M. Weikmann (Würzburg) liegt vor. – Dr. M. Kaup
(Berlin) mußte die Beschäftigung mit dem Anonymus Bambergensis,
De semine scripturarum und De principe mundi, wegen seines Refe-
rendariats an der Schule ruhen lassen. – Prof. P. G. Schmidt (Freiburg
i. Br.) kündigt neue Bemühungen um den Liber revelationum des Ri-
chalm von Schöntal an. – Das von Prof. K. V. Selge (Berlin) einge-
reichte Manuskript der Edition des Psalterium decem chordarum Joa-
chims von Fiore bedarf auch in seiner überarbeiteten Zweitfassung
noch einer gründlichen Revision, die im Institut erfolgt. – Frau Dr. H.
Hölzel-Ruggiu (München) hat für die vereinbarte Edition ausge-
wählter Schriften Heinrich Tokes zur Kirchenreform die Texte (10
Reden, 9 Traktate) elektronisch erfaßt und mit der Bestimmung der
Vorlagen begonnen.

H e b r ä i s c h e  T e x t e :  Die als Band 1 vorgesehene Edition hebräi-
scher Quellen über die Judenverfolgungen während des Ersten Kreuz-
zugs auf der Grundlage der Konstanzer Dissertation von Frau Dr. E.
Haverkamp (Houston) ist vollständig gesetzt und von der Israeli-
schen Akademie abschließend geprüft worden, kann also in Kürze er-
scheinen. – Unter den weiteren durch Prof. B. Kedar (Jerusalem)
vermittelten Projekten werden die Ausgabe jüdischer Verträge aus
dem mittelalterlichen Deutschland durch Prof. Y. Rivlin (Bar Ilan)
und die Edition des Reiseberichts des Petachja von Regensburg durch
Dr. A. David (Jerusalem) voraussichtlich im laufenden Jahr im Manu-
skript abgeschlossen; für 2006 ist dasselbe bei der Edition hebräischer
liturgischer Dichtung durch Dr. A. Gross und Dr. A. Fraenkel (Beer
Sheva) zu erwarten.

S c h r i f t e n r e i h e :  Nach dem Erscheinen des zweibändigen Werkes
von Herrn Hoffmann über Schreibschulen des 10. und 11. Jahrhun-
derts im Südwesten des Deutschen Reiches (Band 53) stehen zur Her-
stellung an die von Prof. E. Schubert (Göttingen) betreute postume
Veröffentlichung der Arbeit „Moneta regis“ von Prof. N. Kamp sowie


